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MONSTER – TRUCK








16 Teilnehmer von 4 Club`s stellten sich dem Rennleiter Jörg TAUBENSCHUSS vom A-Team in Graz am Samstag, 29. und Sonntag, 30. Juli 2000 zum MONSTER - TRUCK / SM – Einzellauf des Jahres 2000 .





Ideales Rennwetter (teilweise bewölkt), verspäteter Rennbeginn (um 2 Stunden verkürztes Training – da die Piste vom vortägigen Regen auftrocknen musste), eine tadellose Streckenbeschaffenheit und gute Stimmung bei den Teilnehmern  -  eine Empfehlung für den nächstjährigen Monster-Cup.





Österreichischer Staatsmeister wurde der TQ vom A-Team Graz, Florian WÖRGÖTTER.


Vize-Staatsmeister wurde sein Bruder, Martin WÖRGÖTTER.


Bester Jugendlicher (unter 16) und Dritter wurde Philipp MOSER, ebenfalls A-Team.


Den 4.Platz erreichte der beste (und bedauerlicherweise einzige) Nicht-Steirer – SCHEER Patrick vom MAC-ASKÖ-Traiskirchen – nach anfänglichen Schwierigkeiten mit der Strecke.


Schließlich konnte für den 5.Platz der A-Team`ler LEOPOLD Alexander aus Graz noch einen Pokal entgegennehmen.





Das B-Finale gewann BROGYANYI Stefan vom M.O.C.- Graz vor dem A-Team Fahrer DEUTSCH Mario.





Hier das  GESAMTERGEBNIS :





	1.	WÖRGÖTTER Florian			A-Team Graz    					


	2.	WÖRGÖTTER Martin			A-Team Graz


	3.	MOSER Philipp				A-Team Graz			(J)


	4.	SCHEER Patrick			MAC-ASKÖ-Traiskirchen	(J)


	5.	LEOPOLD Alexander			A-Team Graz


	6.	HUBER Philipp				A-Team Graz


	7.	PFLANZL Rene				MORAC-Graz


	8.	HUTTER Peter				MORAC-Graz


	9.	SCHWARZ Christian			A-Team Graz			(J)


	10.	LEOPOLD Rüdiger			A-Team Graz


	11.	BROGYANYI Stefan			M.O.C.- Graz			(J)


	12.	DEUTSCH Mario			A-Team Graz


	13	KERSCHENBAUER Gerhard		A-Team Graz


	14.	REITERER Markus			A-Team Graz			(J)


	15.	HUBERT Christian			A-Team Graz


	16.	VARGA Kristijan			A-Team Graz





Übrigens funktionierte das Schieszler-Programm nach langem wieder einmal einwandfrei, dank des intensiven Einsatzes des Zeitnehmers MOSER Walter – in Verbindung mit beiden Update`s.


Wie bereits eingangs erwähnt empfiehlt sich dieser Veranstaltungsplatz für den im nächsten Jahr geplanten MONSTER-TRUCK-CUP, denn wo sonst in ganz Österreich gibt es 15 Truck-Fahrer aus einem Bereich (in diesem Fall  Groß-Graz).


Dies ist vor allem der Aktivität des Elekro-Chef`s des A-Teams, LEOPOLD Fritz, zu verdanken, der alle Nichturlauber aktivieren konnte.


Bei der Siegerehrung und Pokalübergabe gab es auch Aushife vom Sektionsobmann Elektro-Offroad – KARNER Peter.





Dies war`s bis zum nächsten Jahr, bei der Wiederauferstehung der Monster-Truck`s.





(-h.h.j.)


(31.7.00)


